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„Physik im Advent“ – Ein interaktiver 
Adventskalender für junge Physikinteressierte  

24 Video-Clips zeigen Physikexperimente zum Nachmachen  
 
Göttingen, 19. November 2013 – Die Deutsche Physikalische Gesellschaft 
und die Georg-August-Universität Göttingen haben einen Adventskalender 
der besonderen Art entwickelt: „Physik im Advent“ (PiA). Unter dem Motto 
„noch 24 Experimente bis Weihnachten“ werden ab dem 1. Dezember 2013 
kleine Experimente und physikalische Rätsel als Video-Clip vorgestellt. Sie 
sollen die Freude am Selber-Experimentieren wecken oder für Spannung beim 
Zuschauen sorgen.  

PiA wurde in Anlehnung an das erfolgreiche Projekt „Mathe im Advent“ der 
Deutschen Mathematiker-Vereinigung erschaffen und richtet sich an Schüle-
rinnen und Schüler der Klassenstufen 5 bis 10, komplette Klassenverbände 
oder ganze Schulen – aber auch einfach an Physikinteressierte. Auf der Web-
seite besteht im Laufe des jeweiligen Tags die Möglichkeit, die eigenen Er-
gebnisse anzugeben. Die Auflösung der im Adventskalender aufgeworfenen 
physikalischen Frage erfolgt am nächsten Tag ebenfalls per Video.  

Abgesehen vom Spaß am Experimentieren gibt es auch Preise zu gewinnen. 
Prämiert werden die besten Antworten von einzelnen Schülerinnen und Schü-
lern, Klassen und Schulen in unterschiedlichen Altersstufen. Jeder Teilneh-
mende erhält zusätzlich eine Urkunde mit den persönlichen Ergebnissen. 

Das Projekt wird von zahlreichen Persönlichkeiten aus Wissenschaft, Fernse-
hen und der Bundespolitik unterstützt, unter anderem von TV-Reporter „Che-
cker Can“ von der „Entdeckershow“, den TV-Moderatoren und Physikern Ha-
rald Lesch und Ranga Yogeshwar oder der Bundesforschungsministerin Jo-
hanna Wanka. 

PiA wird nicht nur in Deutschland angeboten, sondern auch in Österreich und 
der Schweiz durch Kooperation mit der Österreichischen Physikalischen Ge-
sellschaft und der Schweizerischen Physikalischen Gesellschaft.  



 

Interessierte, die Spaß und Freude am Experimentieren haben, können sich 
ab sofort unter www.physik-im-advent.de kostenfrei anmelden. Jede/r Teil-
nehmende oder jede teilnehmende Einrichtung erhält eine Urkunde mit den 
persönlichen Ergebnissen.  

 

 

Die Deutsche Physikalische Gesellschaft e. V. (DPG), deren Tradition bis in das Jahr 1845 zurückreicht, 
ist die älteste nationale und mit über 62.000 Mitgliedern auch größte physikalische Fachgesellschaft 
der Welt. Als gemeinnütziger Verein verfolgt sie keine wirtschaftlichen Interessen. Die DPG fördert mit 
Tagungen, Veranstaltungen und Publikationen den Wissenstransfer innerhalb der wissenschaftlichen 
Gemeinschaft und möchte allen Neugierigen ein Fenster zur Physik öffnen. Besondere Schwerpunkte 
sind die Förderung des naturwissenschaftlichen Nachwuchses und der Chancengleichheit. Sitz der DPG 
ist Bad Honnef am Rhein. Hauptstadtrepräsentanz ist das Magnus-Haus Berlin. Website: www.dpg-
physik.de 
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